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Fachkräfte für eine gesunde Uckermark 

   
 

Projektträger:    Angermünder Bildungswerk e. V.  
 
Anschrift:   Puschkinallee 12 

16278 Angermünde 
 
Ansprechpartner:  Herr Behrens 
    Telefon: 03331/ 29 69 79 38 
    Telefax: 03331/ 29 69 79 77 
    E-Mail: behrens@abw-ang.de 
 

Durchführungsort: Angermünde, Schwedt 

Laufzeit:   01.05.2010 – 31.12.2011 

Zielgruppe: ▪ langzeitarbeitslose Frauen und Männer sowie junge 
Erwachsene 

___________________________________________________________________ 

Kurzbeschreibung: 

In einer vorgeschalteten Aktivierungsphase werden von 25 Langzeitarbeitslosen aus 
dem Rechtskreis des SGB II deren Beschäftigungsvoraussetzungen und 
Integrationsmöglichkeiten in der Gesundheitswirtschaft erfasst und überprüft. In 
Zusammenarbeit mit regionalen Unternehmen und anderen Bildungsanbietern 
werden passgenaue, arbeitsplatzbezogene Qualifizierungsmaßnahmen entwickelt. 
16 Teilnehmende haben nach Abschluss der ersten Projektphase die Möglichkeit, 
durch eine zertifizierte Qualifikation ihre Integrationschance zu erhöhen. 

• Feststellung, Training und Qualifizierung von bestehenden fachlichen 
Kompetenzen der Teilnehmenden aufgrund von 
Kompetenzfeststellungsverfahren und persönliche Analysen 

• individuelle Verbesserung der körperlichen Aktivitäten und der 
prophylaktischen Gesunderhaltung der Teilnehmenden 
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• Abschluss der Grundqualifizierung – 200h Pflegebasiskurs – mit 
Prüfung und Zertifikat aller Teilnehmenden 

• Individuelle Zusatzqualifikationen der Teilnehmenden in den Bereichen: 
medizinische Verwaltungstätigkeiten, Rettungsdienste, Ernährung, 
Hauswirtschaft, Trainerlizenzen zur Gesundheitsprävention   

• Durchführung von Betriebspraktika 
• Begleitung der Teilnehmer und Unternehmen während der 

Qualifikations- und Integrationsphase durch einen Integrationscoach 
 

Ziel des Projektes: 

Mit diesem Modellprojekt soll ein Beitrag zur Verbesserung der 
Beschäftigungsfähigkeit von arbeitslosen Frauen und Männern geleistet werden. 
Hierfür werden entsprechend der Bedarfe der regionalen Unternehmen zertifizierte 
Qualifikationsmaßnahmen entwickelt, erfolgreich mit den Teilnehmenden umgesetzt 
und somit die sv-pflichtige Integration der Teilnehmenden abgesichert. 

• Es sind mindestens 2 neue zertifizierte Bildungsmaßnahmen, orientiert an den 
Bedarfen der regionalen Unternehmen der Gesundheitswirtschaft, entwickelt. 

• 16 Teilnehmende haben erfolgreich die Qualifikation abgeschlossen  
• Mindestens 8 Teilnehmende sind auf dem 1. Arbeitsmarkt beschäftigt. 

 

(Zwischen)- Ergebnis: (Stand: 03.12.2010) 

• Teilnehmerförderung:  
30 Teilnehmende, davon 23 Frauen,  
5 Teilnehmende U25 

• Integration:    
2 TN sv-pflichtige Beschäftigung 

 


